
 

 

 
 

Antrag auf Erstattung von Mindereinnahmen im Ausbildungsverkehr gemäß § 11 a ÖPNVG NRW 
Übersicht über die Verteilung der Einnahmen im Ausbildungsverkehr 

 

Antragsteller (Unternehmensname, Ort) 

      
      
      
      
      

Ausgleichsjahr 

      

Antragsdatum 

      

Geschäftszeichen       
(ggf. Nachtrag durch Bewilligungsbehörde) 

Auskunft erteilt:       

Telefon-Nr.:       

Telefax-Nr.:       

E-Mail:       

 

  vorläufige Werte 

  endgültige Werte 

Anmerkung zur Datengrundlage:       

 Wagenkilometer des Jahres       
Wagenkilometer in NRW = Linienverkehr gemäß §§ 42 + 43 Nr. 2 PBefG 

 

Einnahmen im Ausbildungsverkehr gesamt: 

Ruhr-Lippe-Tarif 0,00 € gemäß Bestätigung der Geschäftsstelle Tarifausschuss 

andere Tarife in NRW 0,00 € gemäß Bestätigung des Verkehrsverbundes bzw. 

  der Verkehrsgemeinschaft 

Summe der Ausbildungserlöse in NRW 0,00 €  
 

Aufgabenträger (AT) 
 

Wagenkilometer 
 Verteilung der Erlöse  

gemäß Verteilung der 
Wagenkilometer 

Hochsauerlandkreis      0   0,00 € 

Kreis Borken      0   0,00 € 

Kreis Coesfeld      0   0,00 € 

Kreis Soest      0   0,00 € 

Kreis Steinfurt      0   0,00 € 

Kreis Unna      0   0,00 € 

Kreis Warendorf      0   0,00 € 

Märkischer Kreis      0   0,00 € 

Stadt Bocholt      0   0,00 € 

Stadt Greven      0   0,00 € 

Stadt Hamm      0   0,00 € 

Stadt Münster      0   0,00 € 

Stadt Rheine      0   0,00 € 

     
Andere AT in NRW      0   0,00 € 

     
Summe      0   0,00 € 

 

Erklärungen: 

Die Antragstellerin / der Antragsteller erklärt, dass 
 er / sie die Satzung über die Höchsttarife und die Erstattung von Mindereinnahmen im Ausbildungsverkehr des  

Hochsauerlandkreises zur Kenntnis genommen hat, 
 die im Antrag einschließlich aller Antragsunterlagen gemachten Angaben vollständig und richtig sind. 

 

Ort, Datum 
 

     ,       

Unterschrift, ggf. Stempel 

HOCHSAUERLANDKREIS 
DER LANDRAT 


